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Cin Vejudh) Kaifer Wilhelmsd in
Sdypnbrunn.
Berlin, 8 Mai. (R-B.) Raifer Wilhelm
with am 6. Juni d. J. dbem RKaifer und Konig

Frang Jofef in Sdhdnbrunn einen turzen Be-
fudy abitatten.

Perzog Karl Eduard von Sadjfen-
KRoburg-Gotha in Wien.

Wien, 8. Mai. (R-B.) Der Perzog Karl Eduard
von Sad)fen-Koburg-Gotha wohnte vormittagd
einer Produftion in bder fpanijden Dofreitjdjule bei,
befudte dann die Kaifergruft bei den Rapuginern, be-
fidtigte bie alte und die neue Gruft, bag Hiftorijde
PMufeum, bejonders bdie Waffenjammiung und begab
fid in bad Belvedere zum Dejeuner beim Crzherzog
rang Ferdinand und der Fiirftin Hobenberg. Ybendsd
findet eine %. . Tafel auf der Pofgalerie u Sdyon-
brunn ftatt. Darnad) erfolgt die Abreife. Wit dem
gleidjen Buge reift aud) der Komnig von Sadyfen, der
auf bder Durdjreife Wien beriihrte, nad) Dresden ab.

Brofefjor BVaur +.

Diiffeldorf, 8 Mai. (R-B.) Der Hiftorien-
maler Profeffor Albert Baur ift im 71. Lebensdjahre
geftorben.  (Profeflor Albert Baur rwurde am
13. Juli 1835 in Wadjen geboren und bildete fid) in
Diiffeldorf und Wiindyen unter Sohn, Kehren und
Sdwind aud. Mit ihm geht der Welt einer der Her-
vorragendfter Riinftler ded vergangenen Jahrhunbertd
verforen. D. Red.)

wranfreid).

Parig, 8. MWai. (R-B.) Nad) der lepten vom
Winifterium ded Jnnern heraudgegebenen Walh(ftatiftit
find bigher gewdhlt: 26 Nationaliften, 56 Progrefjijten,
77 Ronfervative und Liberale, 64 Republifaner ber
Linten, 83 Rabditale, 74 Sozial-Rabdifale, 32 geeinigte
Sogialiften und 10 unabhingige Sozaliften. Die
Deajoritdtdparteien gewinnen 35 und verlieren 11
Diandate. 154 Stidypwabhlen find erforderlich, 11 Re-
fultate find nod) ausftindig und jwar 10 von bden
RKolonien und 1 augd Verfailles.

Parig, 8. Mai. (R-B) Der BVermwaltungs-
rat ded radifalen und bded joialiftijd)-raditalen Wahl-
fomiteed hat geftern befd)loffen, bet bden Stidpwaflen
ber Parteilofen nur jenen republifanifhen Kandidaten

Pola, Mithwody, 9. Mai 1906.

ihre Stimme 3u geben, bie in ihren Wahlgdngen bdie
meiften Stimmen erfalten haben. RAehnlidhe Cutidyliiffe
diicften aud) die Sozialiften faffen.

Nupland.

Peterdburg, 8. Diai. (Peterdburger Telegraphen-
Agentur.) Peute ift ein Rejfript ded Kaiferd an den
Dearineminifter ergangen, bdad auf bdie Notwendigleit
einer balbigen Refonftruttion der ruffijden Kriegsflotte
himweift, ein Unternehmen, bdad mneue Grundlagen er-
fordere, bie im Stanbe feien, ein wirtjamed Arbeiten
ved Warineminifteriumd zu gewdhrleiften. Der Kaifer
befiehlt baher bdie Reorganijation bded Generalftabesd
der Warine auf folgenden Grundlagen: Bom gegen-
wirtigen Generalftabe find bder ftrategijde Teil und
ber organifatorijfje Teil bei der Piobilifierung bder
Jlotte abjutrennen, weldje dbadburd) zu einer jelbjtandig
verantwortliden Jnftitution mit der Begeiynung , BVer-
waltung bded eneralftabed bder Warine* werden.
Diefer BVerwaltung follen die ausfithrenden Abteilungen
in ben Kriegdhdfen und die Warinevertreter im Aus-
lande wuntergeordbnet 1Iwerden. Jn einer befonberen
Ronfereny foll fofort an bie Audarbeitung von Jn-
ftruttionen und an bdie Sdjaffung einer vorldufigen
Organifation diefer Behorden gegangen werben, die auf
Grund der Erfahrungen Abdnderungen erfeiden fonnen.

Peterdburg, 8. Vai. (Petersburger Telegraphen-
gentur) Die Reidhddbuma wurbe bheute in Segen-
wart der Witglieder bed Reidy3rated und der Duma-
abgeordneten feierlid) eingeweibt.

Peterdburg, 8. WMai. (Peterdburger Zelegraphen-
Ygentur.) Der Gehilfe ded Winijterd bes WAeuern,
Fiieft Obolendty, der Gehilfe ded Reidyfefretdry,
Senator Charitanow fowie Senator Lutjanow,
wurden in den Reid)3rat berufen.

Riga, 7. Mai. (Petersburger Telegraphen-Agen-
tur.)  Cine Bande von 15 Bewaffneten iberfiel geftern
abendd die Station Sdjod unweit von Tuffum, totete
einen Genbarmen, einen Sdjupmann, den Borftand bdes
PBoftbureaus, einen Sdireiber nnd einen Artillerieoffizier,
per fid) zufdllig bort befand, und pliinderte die Kaffe
bes Bahnhofed und ded Poftbureaus. Bwei Kompagnien
Qnfanterie wurben von Riga jur BVerfolgung bder BVer-
bredjer entfenbdet.

AUusftinde.

Troppau, 8 Wai. (R-B) Die Forderungen
der Arbeiteridjaft wurden Heute dem in Wittowiy an-
wefenden MWitdjef WVear Ritter von Guttmann iiber-

reidt.
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Turin, 7 Wai. (R-B.) eit einigen Tagen
befinden f{id) etwa 20.000 Baumwollweber, die eine
Derabfepung der Arbeitdzeit verlangen, im Uusdftande.
Wabhrend ded gejtrigen Taged verfudjten mebhrere
Gruppen von Streitenden, den Trammwapverfehr zu
ftoren und die Bewegung der Truppen ju verhinbern;
e3 gelang jedod), die Wnjammiungen zu gerftreuen. Um
7 Uhr abend3 " veriibten einige taufend Streifender
in der Umgebung bder Vrbeitdtammer Gewalttdtigleiten
gegen bie Tramway unbd bdie Poligei. Cin Dffigier,
mehrere Solbaten und Wadyleute wurden durd) Stein-
wiirfe (eid)t verlept Die Polizeingenten waren
gendtigt, zu ihrer Verteidigung einige Revolverjdyiifje
abzugeben.  Bwei Demonftranten wurben [leidht und
einer fd)wer verwundet. Jm fpdteren Verlaufe ded
Abendd trat wieder Rube ein. Jnfolge ber feitend bder
Unternehmer gewdfrten Bugeftandniffe Halt man bden
Nusftand fiir beenbdet.

Turin, 8. Vai. Nadjpem bie Baumwolindu-
ftriellen ben rbeitern bdie jehnftiindige Arbeitdzeit be-
wiflligt haben, fann der Streit al3 beendet angefehen
werden. Die Arbeiter Haben fid) jebod) bidher bei ber
Arbeit nidyt eingefunben, um gegen bdie geftrigen Vor-
gdnge zu proteftieren. Ler Tramwaybetrieb ift einge-
ftellt, dbod) verfehren iiberall Omnibufle, Fiafer xc. Die
Qiden find gedfinet. Bei dem geftrigen Jujammenitofe
wurden 6 ftadtijde Wadjleute jdywer verlept, 3 Cara-
binieri, 1 Offizier und 12 Solbaten, die von Steinen
getroffen wurben, erlitten leidjte Berlepungen.

Turin, 8 Wai. (R-B.) Jnfolge der geftrigen
Borfille bejd)lof Heute eine Konferens ber Vertreter
der Yrbeitervereine in Turin, den Generalftreif zu pro-
Hamieren, dod) follen Rieferungen fiir die Spitdler,
jowie bdie fiir bag Crideinen ber Bldtter notwendigen
Arbeiten geftattet fein.

Uufftand in Guadeloupe.

Wajhington, 8. Mai. (Reuter) Dag Staatd-
bepartement echielt vom amerifanijden Konful aug
Guabeloupe bdie telegraphijde Veeldung, da fdon feit
Wodjen wegen bder frangofijden Parlamentdwahlen
bort ein Aufftand BHerrjdhe und bdie Stadt in bden
DHinden deg Wob fid) befinbe. BVon &. Domingo
wurde ein ameritanijded Kriegdiff nad) GSuade-
[oupe entfendet.

New-JPort 8 Mai. (R-B.) Die Meldbung des
. New-Yorter Perald” iiber die auf GSuadeloupe
lepten Sonntag vorgefommenen Wahlunrubhen befagen,
bap die ©ojialiften, weldje die Behorben auf ibrer

Fenilleton.
Wie Bigling Brand franf wurbe.

Aud einer Militdridyule.
Nadydrud verboten.

) dgling Brand iiberragte jdhon bei feinem Eintritte
in bie Militaridyule su W . . . alle feine Jahrgangs-
fameraben um Pauptedlinge und entwidelte im Ber-
laufe bed Winters, bei ftetd gefegnetem.ppetit, ein
foldjed Wadydtum, dap er die BVerzweiflung ded IMa-
gagingfeldmwebeld bildete. Jeder Rod, jede Poje rurde
ihm bald zu eng ober zu furz mufte audgelafjen oder
gegen ein grogered ©tiid umgetaujdit werden. RNur
an feine Parademontur, die ihm zu Beginn ded Schul-
jabred forgjam angepaBt und dann im Wagazin Hin-
terlegt worden war, dadjte niemanbd.

Nahesu am Sdjluf bed Semefterd erfdjien einesd
fdyonen Worgend ganz unverhofft ber Derr General-
infpettor jur Befidytigung dber Anftalt und begann fo-
fort mit ben Priifungen im erften Jahrgange. Nad)
Yeendigung bderfelben fprad) er bdeflen Kommanbdanten,
Heren Hauptmann Obermiiller, feine Bufriedenbeit iiber
bad Gefehene und Gehorte aud und befahl jobann, ihm
nad) einer Stunbe ben Jahrgang in Paradeadjuftierung
vorzufiihren.

Gliidlid) iiber bad erhaltene Lob und im BVertrauen
auf feinen allzeit bewdhrten Unteroffizier iiberlief der
Dauptmann bdiefem die nidyfte Sorge fiir feine Sutunfis-
belden, um fid) felbft nod) durd) ein Gabelfriibftiid fiir
bie fommenben Greigniffe vorzubereiten. Fiinfzehn
PMinuten vor der angefepten Stunbde erfdjien er feelen-
vergniigt im Sdjulhofe, wo die aufgeftelite Schar bereits

feiner Barrte, prallte aber entjept zuriid, al3 jein erfter
Blid auf den Jogling Brand fiel, der wegen feiner
Reibedldnge am redyten Flitgel ftand.

Hieldwebel®, jdrie er fafjungdlod den treuen Hiiter
bed MWagazind an, der in diefem Hugenblide jede ihm
fonft fo verhafte Piaud um ibhr Lod) beneidete, ,Feld-
webel, was ift benn das fiir eine Karritatur?!*

. Delde geporfamit, Herr Dauptmann, dad ift der
Bogling Brand.“

.Dasd fehe id) ja wohl, bder ift ja leiber nidht zu
verfennen, aber Sie lUngliiddmenid), in wad fiir eine
Deontur Hdben Sie ihn denn geftedt?”

.3n die Paradbemontur, die wir ihm im Herbite
ganj genau angepaft Haben.*

Biemlid) unvermittelt, aber bdafiir umfo energijder
fuhr nun der Hauptmann auf den Zogling (08, bem

|oie Hofe nur bid an die Knodhel reichte, wdbhrend bdie

Yermel ded Rodes, dber in allen Ndbten zu plagen
drofte, nabezu eine Spaune zu tury waren.

.3bgling Brand, find Sie vielleidyt dber BHeiteren
Anfidyt, id) veranftalte hier am BHellen, lidhten Tage,
Seiner Grzelleny ju Chren, einen verfpdteten Fajdings-
ug, bei bem Sie ald militirijdes Bebeé zu eridjeinen
?id) bemiifigt fiihlten? Kehrt Cudy! Borwdrtd
front! PWenigftend dad nidt! Jd) glaubte jdon, Sie
bitten jur Bervollftandigung Jhrer Foftbaren Jbee
binten aud) nod) ein iweifed Fahnden audgejtedt,”
jdhrie er voll grimmigen Humors, ,aber jept reden Sie,
wad haben Sie ju Jhrer Redytfertigung zu fagen ?*
Dad war feine Lieblingdphraje, wenn er beim Rap-
porte einem jugendlidyen Berbredjer mit bem Aufgebote
siemlidjer Lungentraft — er war ein etwad dpolerijder
Herr — hoflid)|t erjudyt atte, auf einige Stunden oder

Tage Binter ben WMauern ded Arrefted zu veridywinden.
Der arme Brand fiihlte fid) in feiner engen Uniform
wie in einem Sdyraubftode, und ftatt be3 erbofften
freien Hudganged am Nadymittage, jdwebte ihm in an-
mutiger Perfpeftive die martialijde Geftalt ded jdhliiffel-
jdeppernden Profoen vor Augen. ,Jd), idh“, dod
weiter fam er nidt, benn: ,Sdpweigen Sie!* bdonnerte
ihr ber Hauptmann an, bdeffen bipiged Temperament
immer mefr bie Oberhand gewann.

. Felbebel! Dat biefer aufgeblabte Frojd) die gange
Beit iiber, wdhrend der er unfere Sdule mit feiner
nwefenbeit beehrt, je etwad andered getan ald gegefjen
und gewadfen ?*

Qn Anbetracdyt ber vielen audgetaujdten WMonturen
fonnte ber Feldbwebel nur uftimmend mit bem Kopfe
niden und blidte dad verjdiidhterte Opferlamm ebenfo
finfter und brobend an, wie fein Perr und Gebieter.

Dod) ploglid) wid) der grimme Audbrud einer be-
forgten Miene und faft in dngftliem Tone fagte er:
.B3ogling Brand, Ste find ja ganz blaf, Sie find ge-
wif frant.”

Brand, der f{id) bewuft war, daf er unmoglid)
nod) ridter werben fonne, wollte protejtieren, dod) ein
Blid in die eigentiimlid) jwinfernden RAugen feined
Hauptmannesd belehrte ihn jdnell eined befjeren und
al8 ihn bdiefer mit jhon wieder erhohter Stimme an-
fubr: ,TWad find Sie?* [ifpelte er faum BHorbar:
LSrant, Perr Hauptmann!®

Dadte id) mir e3 bdod) gleidy! Felbwebel!
Fiihren Sie den Jdgling fofort ind Diarodbengimner
und forgen Sie bdafitr,” fepte er leife hingu, ,baB er
badfelbe nidyt eher verldft, ald bid Seine Crzelleny der
Sdjule den Riiden gefehrt Hat.“
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Seite gehabt hitten, eine Sdyredensherridaft aufgefiibrt'

hdtten. Die Konfulate wiirden von Truppen bewadyt.
Lerjcdyiedene Pdufer feien gepliindert worden. Ein
SKreuger Habe Wannjdyaften gelandet, dod) feien bdiefe
nidt eingefdjritten.
Lioyddampfer.

Zrieft, 8. Mai. Abgegangen: , M. Valerie* am
6. Mai von Port Said nad) Trieft; ,Silefia* am
6. Mai von Port Said nad) Fiume; ,JImperatrix”
am 7. Wai von Aden nad) Suez; ,Gifela* am 7. Mai
von Kalfutta nad) Padrad; ,Habsburg am 8. Mai
von Brindifi nad) Venedig - Trieft. — Angefommen:
»Zriefte” am 6. WMai von Shanghai in Yofohama.

Wien, 8. Mai. (R.-B.) Der Kaifer hat Beute
um bhalb 1 Uhr mittag den neuernanuten norwegijden
Gejandten in Berlin und Wien, Thor von Ditten,
in bejonderer Yudieny empfangen und bdeffen Beglau-
bigungsdjdyreiben entgegengenommen.

Wien, 8. Wai. (R-B) Dad ,Frembdenblatt”
fdyreibt: Raifer Wilhelm hat fid) vor turzer Beit zu
einem intimen Bejudje in Sdyonbrunn angefagt und
wird am 6. Juni u weitdgigem Aufenthalte hHier eine
treffen. Raifer Wilhelm ift zum (eptenmale im
Geptember 1903 in Wien gewefen und bei den engen
freundidjaftlichen Begiehungen, welde wijden bden
beiben Derridern beftehen, ift ed nidyt iiberrajdyend,
baB er ben Wunfd) bHegt, mit unferem Wonarden
wieder gufammengutreffen. Dem Befudje eine befonbdere
politijhe Bebeutung beizulegen, liegt fein Grund vor.

Ropenbhagen, 7. MWai. (R-B.) Dem ,Danne-
brog“ zufolge reiften ber Konig und dbie Konigin Heute
abendd iiber Berlin nad) Nadyod ab, wo f{ie eine
Wodye verbleiben werden.

Londomn, 8 Wai. (R-B.) Im Hotel Detropol
fand geftern abendé bdad Jahredfeftefjen ded deutjden
Hofpitald ftatt. Der Deutide Botidjafter, Graf Wo (§
Ptetternid) fihrte den Vorfip. Der Botjdafter
bradyte einen Trinffprud) auf den Konig Eduard aus.
Sobaun trant der Bot{djafter auf den Hohen Protettor
bed Dofpitald, den deutidgen KRaifer und deffen treuen
Berbiindeten, Kaifer Frang Jofeph L

fondon 8 Mai. (R-B.) Wie die Abendbldtter
aud Gibraltar melden, hat die atlantifde gFlotte
den Befehl zur Riidtehr erhalten. Jhr Cintreffen von
WMadrid und Gibraltar wird binnen furgem
erwartet.

Liffabon, 8. Mai. (R-B.) Die Jeitungen mel-
den iiber die Entdbedung einer Verjdywirung in & ii d-
Angola (Portugifiihe Kolonie an bder Weftkiifte
Afritad), deren Haupt ein ehemnaliger Burengeneral
fein joll.

PBalma, 8. Mai. Der deutjde Kreuger , Thetiz"
ift hier vor Anter gegangen.

iener Darietee.

Heute und taglich

Grosse Vorstellung.

Bergniiglid) grinfend Tam bder Feldwebel bdiefem
Auftrage nad) und fief den Patienten fid) niedberlegen.
Damit er aber nid)t Heimlid) wieder fein Bett verlafie,
um Seiner Grjelleny bdiveft in bdie Yrme zu laufen,
benn er hatte mit den Zoglingen fdon gar traurige
Crfahrungen gemadyt und traute ifjnen jebe Sdandtat
3u, fo nahm er jamtlide Kieiver und jogar die Schupe
deéfelben mit {id) fort und empfahl ifhn iiberdied nody
ber befonderen Obhut ded Kranfenwirterd. Diefer
Borfidt hdtte ed aber garnidyt bedurft, denn Brand
war frof), jo billigen Saufes davongetommen zu fein,
wenn er aud) wegen feined nadymittigigen Audgangesd
nody einige beredjtigte Bweifel Hegte.

Geine Grzelleny batte fid) empfohlen und Haupt-
mann Obermiiller, der ‘nod) defjen jpezielle Anertennung
fitr dad abdrette Wusfehen feiner Pflegebefohlenen mit
Bejdyeidenbeit entgegengenommen, war fein Unmenjdy.
Lidjelnd betrat er dad WMarodengimmer, fah feinen
Sranfen aud eigener Wadjtvolfommenbeit,  bdefien
Baudbaden nunmehr wieder in ihrer natiirlidgen Rote
prangten, gnddig an und fprady:

»Sie jdeinen fid) ja wieder gany erholt ju Haben,
fo daB ber Nadymittaggausgang, bden dad Sdul-
fommando fiir beute bewilligt, Jhnen gewif nidt
fhaden wird. WAber das fjage id) Jhnen, wenn Sie
fhon Jbr unveridyamtes Wadyfen nidyt laffen tonuen,
fo melden Sie fid) in Butunft gleid)y ju Beginn jeber
Jnfpizierung marod, fonft foll Sie dber . . . .“ pier
brad) er rajd) ab und eilte jur Tiire hinaug, denn er
fiihlte, bdaB ihm die Hipe fhon wieder ju Kopfe ftieg
und wollte fid) dod), wie er vor fid) hinbrummte, den
fdonen Tag nidt dburd) fo einen ,Lotterbuben™ ver-
berben [ajfen.

Nielle-Nescha.

Lotales.

Ee. Erzelleny der Herr Marinefomman:
Dant bdiirjte nidyt, wie beabfiditigt, morgen, fondern
erfft am 12. ober 15. b. M. zur Jnfpizierung bhier
eintreffen.

Die L. u. £. E3fadre wird voraudfidtlid) am
20, 5. Bola anlaufen. UAm 14. d. werden unfere
Ritftenverteidiger S. M. Sdyiffe ,BWien”, ,Bubdapeft”
und ,PMonard)*, fowie dad Hodjfeetorpedoboot ,Ma-
rabu* und Torpedoboot XI ber Ezfabre entgegen-
fabren, um ein NAngriffdmandver audzufithren. LWelde
Zorpedoboote {id) nod) dbaran beteiligen werden, ift bid
jept nod) nid)t befannt.

Sdiffdnadyricdht. Laut Darineformmandotele-
gramm ijt &. M. S. ,Kaifer Franz Jofef LY am
6. . M. in Kiufiang zu poeitdgigem Aufenthalte ein-
gelaufen. ¥n Bord alle3 wohl.

. M. . ,Taurud” ift am 7.b. in Galap
eingetroffen. ¥n Bord alled wohl.

Marinefafino., Deute wird in der grofen Re-
ftauration bed Wiarinetafinod eine Wufitharmonie
fpielen. 9nfang Halb 8 Uhr abendd. W 11. [ WM.
findbet im grofen Saale ded WMarinelajinod ein NRe-
\taurationdfongert {tatt.

Wiffenjdhaftlidher Vortrag. Der fiir Heute
angetiindigte Bortrag ded Profefjord Anton € harle 3
iiber die franzdfijde Revolution findet nidyt ftatt.

Sala Gbdifon. Dasd neue Vrogramm ded Kine-
matographen wirtt iiberrajdend bdurd) feine Borsiig-
lidyteit. Wenn aud) fdjon viel Hiibjded geboten rurbe,
fo waren dod) die Leiftungen bi3 jept nod) nidyt auf
ber Dihe, die fie augenblidlid) erceidyt haben. Ein
flotter ,Drahra“, bden bder Wond etwad aud dem
Gleidygewidit bringt und bder bdbaun in bden tollften
»Opinnereien” dywelgt, mufte fiic ein Kinematogramm
ein vorziigliched Diotiv abgeben, dad danun in der Tat
aud) big ind tleinfte Detail audgeniipt wurde. Die
»Unerwartete Begegnung” zaubert und in Iwenigen
Winuten den gangen Jubhalt eined franzdfijden Luift
fpieled in lebendwafhrer Deutlid)leit auf bie Leimwand
und wirft ungemein fomijd). NAud) die verwegenen
Gtreidje eined3 Konbitorjungen, der alle Leute in Ver-
pweiflung bringt, werben ftets ein dantbared Publifum
finben. Bon den iibrigen ebenfo vorjiigliden Serien
heben wir die Bilder von Courriered hervor, die durd)
ihre ernfte Stimmung einen grellen Kontraft zu den
anberen Nummern ded Programmes bilden.

@in jugendlidher VBagabund., JIn der Nadt
auf den 5. b. griff eine Wadypatrouille einen Jungen
auf, ber in einem Hausdflur an der Riva {dlief. Be-
fragt, wer er fei, beseidynete er einen in bder Bia
Kandler wohnenden Wann a3 feinen Vater, dem er
durdygebrannt fei. Der Junge wurbe bdem Wanne
vorgeriihrt, diefer fiel aber aud bden Wollen, ald man
ihm ben Sohn oftroyierén wollte, da er, wie er er-
Ydrte, wenigftend feined Wifjend feine Kinder babe.
Der Junge wurde nun ind SGebet genommen und nad
langem ©trduben geftand er |d)lieBlid) ein, er fei der
13jdbhrige Baderjunge Matthius Drofenig aud Steier-
marf. Der jugendlide Bagant wird zwangdweife heim-
befordert werden.

Obftdiebe. Der Gdrtner Watthiusd Guglielmi
bei Herrn Wilid), Bia Caftropola bedienftet, hatte jdhon
vor einigen Tagen bemerft, daf jemand verfudyte, iiber
bie Mauer in den Garten einzuiteigen und die nod
unreifen Friidyte von bden Obftbdumen ju ftehlen. Der
Gadrtner legte fid) auf die Lauer und geftern traf er
Imirf[id) den zehujdhrigen Wariud Cantic und defjen
Better gleiden Alters, Peftor Cantic, weldye die Garten-
mauer iiberjtiegen und fid) mit einem Borrat von un-
reifen Mandeln verfahen. €8 gelang ifm, einen der
Rnaben, und war bden WMariud Cantic, u ergreifen,
wdhrend der andere gliidlid) davon fam. Nun wollte
er den Gefangenen auf dad Polizeitormmando jdaffen.
Da erfdyien jedod) deflen Vrubder, der vierzehnjdhrige
PBagqual Cantic, der bden Gdrtner mit Steinen angu-
greifen begann. it vieler Withe und mit Hilfe cined
Pafjanten wurde aud) der Padqual Cantic fejtgenommen
und zugleid mit feinem Brubder -auf dad Polizeiton-
mando gebradyt. Dort wurben die Rangen einige Beit
im ¥rreft bebalten, fpdter aber ber hausdliden iichti-
gung iibergeben. —*—

v v 1] °
IMilitdariidyes.

Aué dem Verordnungsblatt fiir die L. £ Land:
fwehr. Jn bdas Verhdltnis ,aufer Dienft* mwird verfept der
Qeutnant im Berhdltnis ,der Evidenz” Kunibert Graf Lamberg
(Hufenthaltsort Sdhlof Glanegg, Salzburg) des LIR. b, als
invalid, ju jebem Landfturmbienft ungeeignet.

%nfgisicrun s ?cute um Balb 10 Uhr vormittags wird
Se. Expelleny bder .‘gafm ommanbant &. M. &. ,Cujtoza” einer
militdrijden Jnfpizierun untctbi;gen.

PBrobefahrt S. !,c& @. ,,Belifan”, Bei ber Probe-
fahprt &. M. &. ,Pelilan wird RKorvett.-R®pt. RKarl Seiden»
fadyer dag Sdyiffstommando fiifren.

Urlaube. 10 Tage L.-6d).-2. Johann Baulin (Fiume);
Maidyinenleiter Anton Dedcovid) (Bortorofe).

Ferner eine Urlaubsverldngerung fiir den Ucrlaubgort:
10 ZTage L-Sd).-Arzt Dr. Jofef Coubdel.

'Rerfonalverordmmgsblatt fiir die

[. u. . Kriegamarine.

Allerhodyfte Eutidhliefungen:

Seine Dlajeftdt geruhte zu ermennen:

ven tomijd)-tatholijden Weltpriefter Karl Daghet
der Gradidzefe Gorz in ber Cvidnng bder Erfagreferve
beim Randwehr-Ergdanzungsbezirtdfommando Nr. 5 in
Trieft, sum Warinetaplan 2. Klaffe im Altiojtand bder
M arinegeiftlidteit.

u erteilen:

ven Nadybenaunten die Vewilligung zur Annahme
und zum ZTragen bder bdenjelben verliehenen frembden
Orden:

pem Warinetommandanten und Chef bded Reidys-
friegdminifteriumad, Warinefettion, Admiral Rubdolf
®rafen Peontecuccoli fiix die 1. Klaffe bded Ffaiferlid)
ruffijdjen Orbend der beiligen Anna mit den Sdywertern
und fiiv bag Groptreuy ded foniglid) fpanifden Ordens
Karl 1IL;

ven Kontreadmiralen Jofef Ritter Wauler von
Clifenau und Wilhelm Weber fiix die 2. Kiaffe bdes
f@aiier[id) tuffijen Sanft Stanidlaug-Ordend mit dem

tern;

pem Fregattenfapitin  Rubdolf Pajer Ebdlen von
WMayerdberg fiir dad Offiziersfreuy ded foniglidy jdd)-
fijen Atbredyt-Ordens;

ben Storvettentapitinen Guido Kottowip Edlen von
Rortiat und Karl RKailer fiir bdie 2. Klafje des
faiferlid) ruffijden Santt Stanidlaud-Ordend mit den
Sdywertern, lepterem iiberdied fiir dag DOffizierstreu
ped foniglid) rumdnijden DOrdens ,Stern von Ru-
mdnien* ;

pem Linienfdjiffglentnant 1. Klafje Konftantin Frei-
berrn v. Gerlad) fiir die 1. Riaffe ded Tfoniglid)
jpanijdjen Ordend bes BVerbienfted zur See und fiir
bie 4. Rlaffe De3 venezuelanijdjen Libertabor-Ordens;

vem Lmienjdifféleutnant 1. Kiafje Ladidlaug Remy-
Berzenfovid) v. Szillad fiir die 1. Klaffe des Foniglich
fpanijdjen Ordend bded Berdbienfted zur See wuund fiir
die 3. Rlafle ded faiferlid) perfijden Sonnen- und
Rowen-Ordend ;

vem  Rinienfdjiffsleutnant 1. Kiafje Jofef Kollar
fiir bie 3. Klaffe ded faiferlid) ruffijden Ordend der
Deiligen ¥nna mit den Sdypwertern und NRofette;

pem Linienfdyiffdlentnant 1. Klafje Leopold Huber
Cdlen von Sdjeibenbhaim fiir dag Kommanbdeurtreuy
ped faiferli) abejfinijden Orbend ,Stern von
Aethiopien”;

pem Lintenfdiffdfahuridy Wagimilian Honjell fiir bad
Ritterfreuzy 2. Klafje ded toniglih) jachfijden Albredyt-
Orbens;

pem Seefabetten 1. RKlaffe Wlexander Pring zu
Hobenlohe-Walbenburg-Sdyillingsfiirft fiir dasd Offiziers-
freuy ded faiferlid) abeffinifden Ordens ,Stern von
Nethiopien;

pem Majdjinenleiter 3. Klajfe Franz Jina fiir die
3. Rlafle bded faiferlid) abeffinijen Ordens ,Stern
von ethiopien*;

bem Warinefommifjariatdadjuntten 3. Klaffe Fried-
tid) Partin  fiir die 4. Klaffe ded taiferlid) ottoma-
nifden Medjidie<Ordend, und

pem Mafdjinengaft Stanidlaud Dvorat fiir bdad
faiferlid) abejfinijdye Berdienftlreus.

Werordnungen ded f. u. L. Reidydtriegs:
minifteviumad, Marinefeftion.
Snbdben Prafenzftand wird iberfept:
(mit 1. Mai 1906)

ber Qinienfdjiffdleutnant 2. Klaffe Karl Lurarbo —
gegen Kaveny aller Gebiihren beurlaubt.

Gegen RKareny aller Gebiihren wird beurlaubt (mit
28. April 1906): Der Linienidjiffdleutnant 2. RKiaffe
Adolf Ritter von Polorny auf bdie Dauer von drei
Monaten fiir Wien und Oefterreidy-Ungarn. Coideny:
Hafenadinivalat, Pola.

In Dienft zu ftelen find: S. M. S. ,Pelitan".
. Leitha” (al3 Fiihrerid)iff) und Patrouillenboot ,A“.

Auper Dienft zu ftellen ijt: S. WM. &. ,Szamod".

Dienftbeftimmungen. Jum Kommandanten
S M S ,Pelifan“: Linienfdiffstapitin Friedrid)
®ringenberger..

Bum b u b Dafenadmiralat, Pola: Warinetaplan
2. Rlaffe Karl Waghet.

Auf S. M. S. ,Leitha*: QLinienjdifféleutnant
Charled Masjon (ald Sdiffd- und Gruppentommandant),
bie Linienidiffdfahnride: Waurud Fabro, Giinter
RKropid), Dajdjinenleiter 3. Klaffe Franz Bietal.

Auf &. WM. Patrouillenboot ,A*: RLinienjdiffs-
fagnrid) Robert Sizuboritd (ald Kommanbdant).

Bum f u ! Marinedetadjement in Bubapejt:
Qinienfdiffefahnrid) Johann Gelletid), Majdjinenleiter
3. RKiafife Ridhard Freiherr v. Neuenftein.

Auf . M. &. ,Jenta*: Linienjdyiffdleutnant
Ronftantin Freiherr v. Gerlad) (al8 Gefamtdetailoffizier).

Auf &. M. S. ,Bubdapeft” : Linienjdyifidleutnant
Gugen Sdyram.

Jum Ordonnanzoffizier bded Varinetommanbanten
und Chefd des . und f. Reidydfriegdminifteriumy, Wa-

Y




RNr. 203. — Pola, Mittwod)

»Bolaer Worgenblatt”

9. Wat 1906. — Seite 3.

vinefeftion, Wien: Linienfdjiffdleutnant Georg Paus-
pertl Wiadyt v. Dradjenthal.

Bum L u. b Warinefpital, Pola: WMarineftabarst
Dr. Atfond Piftel.

. Bum tou £ Dafenadbmiralat, Pola: Linienfdiffs-
feutnant Felix Hofer.

MNuf S WM. &, ,Pelitan”: bie Linienjdyiffaleut-
nantd: Anton Gafa, Alfred Hauger, Rudolf CEhimani,
Wenzel Kubelta, die Seefabetten: Hobert Florio, Wen-
3¢l Wofecet, Branfo Willintovié, Walter Homa, Fre-
gattenargt Dr. Walter Clar, die Wajdjinenleiter 3.
RL.: Konftantin Stix, Johann Spit.

Muf &. M. S. ,Pabsburg”: Linienjd)iffdfahnrid
Juliugd Szabo de Kezdi-Polyan.

Auf ©. M. S. ,Babenberg” : Linienfdyiffdleutnant
Anton Dolens, die Seetadetten: Alfred Wadjer, Guftav
Rlafing.

Auf S. M. S. ,Santt Georg”: Linienfdiffaleut-
nant Ladislaus Remy-Berzencovid) v. S;illas.

Nuf &. WM. &. ,Crzherzog Albredpt” : die Linien-
{difisfahuride: Peter Margy, Gafton Roffi-Sabatini.

fMuf S. WM. S. , Tegetthoff“ : die Linienjdiffsfahn-
tide Rofimud Bohm, BViftor Schmibdt.

Auf S. WM. Seeminen-Sdyulidyiff ,Gamma*:
Linien{diffsfahnride : Romeo Vio, Guftav Sattler.

Mif S. M. Uebermadjungd|dyiff ,Bellona”: Wa-
fdyinenleiter 3. Klaffe Leopold Slezat fiir bdie Aus-
riiftungabdireftion.

Danernd fommanbdiert werden :
sum®f. u. £ Reidystriegdminifterium, Warinefeftion,
Wien : Linienfdjiffdleutnant Kar( Lucid), Linienjdiffs,
fafurid) Penning Freiherr v. Ditfurth, Majdinenbau-
ingenieur 2. Rlaffe Jojef v. Obereigner (jamtlide in
Coiden; ded Reid)3triegdminifteriumd, Marinefettion).

Bum L u. f. WMatrofentorps, ‘Pola: Linienjdiffs-
leutnant Aljond Wiinfdyet, die Linienjdyiffdfahnride:
Gdbgar Waifid), Aljons BVefjel, Robert Waron bde
Rooid.

Bur Torpedobootsbdireftion bed . u. t. Seearfenals,
Pola: Linienjdjiffdleutnant Frany Piorin, die Linien-
jdiffafahnride : Robert Relz, Ridjard thetnd; Ebler
v. Sadjjenfeld, Rudolf Singule.

Sum t. u. t. Darineevidengbureau, Pola :
fdiffsleutnant Gugen Ebdler v. Rjiba.

Bum t. u. L. Hafenadmiralat, Pola: bdie Linien-
fdyiffeleutnantd: Bitud BVoncina, Nifolaud Horthy de
Nagybanya, Jojef Leva, Werner greiberr v. Warjdjal,
Ridard Saldjer, Egon !Dlard)ettt die Linienjdiffafihn-
tidie: Ridjard Bolhar v. Nordentampf, Anton Start,
Guftav Riima, Wagimilian Korb, Urban ‘Baﬁemr,

die

Linien-

RKiemend Ritter v. Bezard, Juling Hild v. Galanta,
Rudolf Burgftaller, Giinter Freiherr v. Reben, Hubert
Sdallafdef, Edgar Lefdjanowity, Deinrid) Freiberr
v. Levepow, Hand Lang Cdler v. Waldthurm, Walbe-
mar Hahn v. Hahnenbed, Biftor Stublicd de Belife
et Befjenyd, Fidard Gftettner, Franz Kezelmann, Karl
Ruralt, Rarl Spital, die Seefabetten: Frang WMitulecsty,
Walter Edler v. Hermann.

Bum Leiter ded Audriiftungdmagazind bded f. u. L.
Seearfenald, Pola: Linienjdjiffdleutnant Karl Lurardo
(proviforifd)).

Kleiner 2Anzeiger

1 Wort 3, Fettdrudk 6 Beller, Minimaltaxe 30 Beller.

Ciidmart:Jiindhodlzer find ju haben bei Midyael Sonn-
bidhler, in bder Tabaltrafift am Babhnhofe und in den
Zabaftrafiten BVia Muzio Nr. 32 u. 6 und Via Liffa 37. 28b

Angenehmer Sommeraunfenthalt Windifdygraz (Unter-
fteiermar?t) Potel Lobe. Neuerbauted QHotel, pradytvoller
Siggarten, jhon eingeridytete Jimmer, Kegelbahn und Billard.
Magige Preife. 616

Wobhnung, beftehend aud 6 Jimmern, RKiide, Bad, Dienit-
botengimmer mit Gartenbenfipung jofort zu vermieten. HAus-

tinjte BVia Verudella 9. 666 a
Gin Damenfabhrrad, faft neu, ift billig su verfaufen. An.
frage bei Rarl Jorgo, Bia Sergia. 651

Cine IWobnung, Dbeftehend aqud einem Jimmer, einem
Rabinett und RKitdye, fowie eine Wohuuug, bejtehend aus
einem Jimmer, Kiidhe und Kabinett, Wafler im Haufe, find
su vermieten. Bia WMetajtafio, buné Deau.

8u vermieten 4 Gimmer, Kammer, Kiidye, Boden, Keller und
Zerafje. Bia Campo Marzio 25, 2. St. 668

Wobhnung, 3 Jimmern, Kabinett, Kiidye, Speifetammer, Bors
immer, Wajjertlofet, ‘Bobentuum und Keller (Wajdytiide im

aufe) ab 1. Juni zu vermieten. Waffer im Haufe, Has
eingeleitet. Wia dei Pini Nr 2. 696

Gafientvohnung, Jimmer, Kitde, RKeller ab 1. Juni in BVia
Rizzi Nr. 14 zu vermieten. 695

Clegante VWorbhange fiir 2 Fenfjter und Deégem&[be find 3u
verfaufen. 9. Weifer, Bia Giulia 4, 1. Stod. 69

Gceftohlene BVrillanten fénnte man aud) nidt billiger zu
faufen belonumen, al8 bie jept von 8. Jorgo, Bia Sergia,
aud dem Wiener Dorotheum erfiandene Partie zu Haben ift.

oLenan’ wird ecfudyt, Brief su beheben. 692

W= Wir bitten unsere Leser, sich freund-
lichst stets auf die Ankiindigungen im
,,Polaer Morgenblatt“ zu berufen, wenn sie
auf Grund derselben Bestellungen machen.

| Ant, Soharman « (o,

5| von Zins-u. Geschafts-

Telegraphifcher Letterberidyt
bes Hydr. Amted der f. u. L. Kriegdmarine vom 8. Mai 1906.
Allgemeine Ueberficdt:

Die itber Sdyottland beftandene Depreffion ijt NE-warts
abgezogen, flahe Minima find fiber Spanien und Rieinafien
aufgetreten, wdhrend ben gamgen RKontinent ziemlid) gleidy-
mdgiger von GBW gegen NE etwasd anfteigender Luftdrud bes
dedt, ber Kern ded Qodydruded lagert ftber Weftrufgland. J[n
der DMonardyie fomie an der Adria zumeift Heiter bei vorherrs
jdend Eslidyen BWinben. Die See ift rubig.

Borausfidtlidyes Wetter in ben nadjften 24 Gtunbden
fitr Pola: PHeiter, fpdter teilweife wollig, Fortbauer mdfig
frifer @-lidger Winbe, Temperatur unverdndert.

Barometerjtand 7Uhr morgend 761.2 2 Uhr nadym. 760.6

Temperatur . . 7 , . + 168°C, 2 , ., 42111°C

Regenbdefizit fir Pola: 207 mm.

FTemperatur dbed Seewafierd um 8 Uhr vormittags 156°1°

Audgegeben um 3 Uhr 30 Min. nadymittags.

e Hygicnijde Spesialitit! wfn

Frany. und Ameritanijde v. 1—10 Kr. dad Dugend. Sendungen

iiberall Hin. Biufjeppe Steindler, BVia Sergia, Nr. 7, Pola. —

Spezialitdt: ,Gummi-Artitel”. 216
Muftertollettion 6 Stiid Kr. 2.50. Preidturant foftenlos.

A, <.
Bauunternehmung

Pola, Piazza Serlio Nr. 2

abernimmt alle wie immer
vorkommenden Arbeiten,
sowie Reparaturen, Umge-
staltungen, Neubauten

hausern, Villen- und
Landwirtschafts-

bauten. 677

Der soliden Arbeit ent-
sprechende Preise.

ift ein JInferat im

,Polaer Morgenblatt.

Plane und Kostenvoran-
schlige bei Erhalt der
Arbeit gratis.
. .
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Kinematograph

sSala Edison”
Piazza Port' Aurea, Ecke Via Giulia.
vom 8. bis inklusive 14. Mai

GroBe Vorstellung.

Programm:

. Uebertrumpft (komisch).

Die Wirkung der Melone (humoristisch).

. Unvorhergesehene Begegnum{ (urkomisch).

Die Katastrophe von Courriéres; 1200 Opfer.

. Die deutschen Retter.

Das Leichenbegingnis der Opfer.

Der Trunkenbold und der Mond.

. Der kleine Spitzbube und der Mond (sehr heiter).
. Die Verwandlung des Schmetterlings (Farbenbild).

Preise: I Platz 60 h, II. Platz 40 h, IIL Platz 20 h.

Hintereinanderfolgende Vorstellungen an Werktagen von 5
bis 10 Uhr abends, an Sonn- und Feiertagen von 9 bis 12 Uhr
vormittags und von 2 Uhr nachm. bis 11 Uhr abends.

©WNS U0

AVISI

Die Ziegelei der Bauunter-
nehmung Jakob Ludwig
Munz in Borutto verkauft ab

10. Maia.c.ihre Erzeugnisse u.zw.:
Normalziegel 29 x 14 x 6% cm
Kleine Ziegel 26 x 13 X 6'; cm
Doppelpierette 20 x 10 x 8 cm
Pierette 20 x 10 X 4 cm
Tavelle 20 x 10 X 2 cm
Coppi, zirka 40 cm lang, und jedes

anderes MaB nach Bestellung in bester

Qualitat.

Auftrige werden in der Kanzlei Via
Stazione entgegengenommen. 675

== NIEDERLAGE

von Kachelofen, Kaminen, Spar- und
Maschinenht,rden der Firma

JOSEF POTOCNIK - POLA.

Spezialitat:
Dauerbrand-Kachelofen, Heizungs-Multipli-
katoren, Kachelofen, Antomatdfen.
Gas-Kachelofen u. Gas-Kamine.
Kiichensparherde fiir Gas- u. Kohlenheizung.

Badewannen u. Wandverkleidungen.

Klinker- und Mosaikplatten,
sowie Pflasterungen derselben.

Patent-Kaminaufsatze.
Verkauszentrale Via Sergia 33.
Lagermagazine:

Corsia Francesco Giuseppe Nr. 6.

ad Zahl 1617.

Gutsdirektion Brioni.

Fahrplan der Dampferlmle Brioni-Pola-Brioni.

Landestelle: Handelshafen Pola.

1'

an

o ___‘_'11 O U R
IV | I | II I

- — ab
Abends Nachm. Vorm. Friah
('30 230 1015 (50
Abends Nachm. Vorm. Frah
710 | g0 |05 | G

POLA
BRIONI .

TOUR
Ia II1a*) | IXIa |[IVa*
Vorm. Mittag Abends Nachts
8 | 12| 60 | 102
__Fn'xh Vorm. |“I‘I;chm. Nachts
g | 113 | 5% | 10

*) III und Illa fakultativ,

**) IV und IVa nur wihrend der Sommermonate.
II besorgt Anschlub an Zug 313 von Wien und Triest.

Il und IlTa besorgt AnschluB an Zug 315 von Wien und Triest.
besorgt AnschluB an Zug 314 nach Triest und Wien.
Ila besorgt AnschluB an Zug 302 nach Triest und Wien.
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Die zveite Bufe.
Kriminalvoman von VDietrid)y Theden.

RNadydrud verboten.
»&8 find ihm eind vierzig vom Wodjenlohn abge-
30gen worden.”
»@ang nad) Billigeit. Aph, der Wugjoh PHinridy
Korten — je langer die Lifte, um jo fdyoner die Erem-
plare. Ayt fiinfzig — einen und dreiviertel Tag ge-
{hwidngt — natiiclih, DMusjoh Korten- Hinvid). Wer
ve8 Nadytd wadyt, mup den Tag iiber im Bau liegen.
Wenn ber nidt feine paar Dupend Krumme in diefem
BWinter weggegaunert hat, will id) nidht Ludner Heifen.
AN die Sdylingen, die gefunben worden find, fommen
ihm aufd Konto.*

»Cr beftreitet dbag, Herr Graf.”

.©oll er fid) aud) nody felbft eine Sdylinge ftellen?
©o bumm ift ber ditmmite Spigbube nidt. Aber er
foll fidy nidyt erwijdjen laffen. RKrieg’ id) ihn, dann
babt’ id) ihn. Jd — werde mal einen Gang nad)
der Birfwiefe madjen; da fomme id) an feinem Bau
vorbei und werde nadjfehen. Sie bleiben einftweilen
bier, bid id) suriid bin. Jft dber Korten bei ber Ar-

2

beit 7
n3u Befeh!, jo.”
,Sdon, aljo in ein paar Stunbden erwarten Sie

mid). UApropod, nod) eind! Da fteht am Sdhluf der
fiifge Qiebedbengel Diitje. Der Kerl mad)t nadygerabde
ganze Gegend unfider. Jit er da?”

+Bu Befehl1*

L Diitje, tommen Sie mal Her!”

Der Gerufene gehordyte ohne fonbderlide Eile.

. SKanonendonnerwetter, joll id) ihm Beine madjen 2*

Diitje ftand ftumm vor dbem Gutdherrn.

Sdjleppt die Pedbale wie ein alted Kamel! Nidyt
Soldat gewefen, feine Sdjneid in den Knodjen! Bom.
benelement — und bad ift ber Sdjiirzenjdger, bem
fein Weg zu weit und fein Fenfter zu hod) ift?
Sdyamt er fid) denn nidit, ber RKerl, daf alle Welt
mit fringern auf ihn weift? Pat er gany wieder ver-
geffen, wad er in ber Sdule gelernt hat, dbaB er nidt
ehebrecdien foll, oder ift bag in feinen bummen Sdydbdel
iiberhaupt nidyt hineingegangen? Stanbal, wasd man
alled von ihm Bhoren muB! Haben Sie dba wad u
fudjen auf Tonndorp? MWenjd), wenn Sie dahin lat-
fden wie eben zu mir, dba brauden Sie ja {fieben
Jafhre! Ober geht's auf dem Wege flinter, he? Jd)

will mir’d aber verbeten fHaben, verftehen Sie midy?
Einmal hat mir's Graf Tonndorp gejagt; ein zweitel
Peal will id) bad nidt horen, ober e3 fet wad. Cin
vernunftlger und adjtengdwerter Peann E)elratet enn
er in die Jahre tommt, ober er Bolt fid) eine jweite,
wenn ihm feine erfte beﬁere ilfte verloren gegangen
ift. Wer aber eine gange Proving ablduft, ift und bleibt
ein Qubderjahn und verdient, dap man vor ihm aus-
fpudt. Rebhrt marid), und gedbudt, jonft blafe id) ihm
pen Marfd) vom Sute!”

Der Pann ging etwad bejdleunigter, alz er ge-
fommen war. Dad zu einem fpottijden Ladjen ver-
3ogene hagere Gefifit und die verjdymipt funtelnden
Yugen jeugten aber nidit gerabe von Borjdpen jur
Beflerung.

o De bett gaud fnaden!” raunte er mit einem
Adyfelzuden feinen Kameradben zu. ,TMaft he bdat an-
nerg ?*

Die Leute [)orten 3u, ofne zu antworten.

. Bitte —*

%raf Rudner reidte bdem Forftgehilfen bdie Ltfte
aurii

» Retruten drillen ift aud) tein Vergniigen,” brummte
er nod), ,aber Lanbdwirt fpielen und fid) mit jolden
— foldjen Stoffeln Herumpladen — fieben mal fiebzig
Sdyeffel Geduld find immer nod) zu wenig.”

Cr legte die Dand fliihtig an die Pelymiige, Flet-
terte auf bad Feld guriid und folgte dem Walbjaum.

Die bhodragenden Stiamme der Kiefern tujdhten
dbuntle Stride in dad Sdneebild, bi3 der Nabdelwald

Stamme bder Budyen fidhy bem Winterbilde wieder mebhr
einjdymiegten.

Graf Luduer verlie§ dag Feld und bielt fid) eine
Beitlang an  bder Jnnenfeite der Waldbgrenge. Nady
piertel{tiindiger Wanberung fclgte er einem vom Felde
einmiindenben Fupiteig in dad Jnnere ded Forfted und
erceichte eine LWaldwiefe, die nad) bem fie umgebenden
Baumid)lag die Birfwiele genannt wurdbe, wie dad an
ihr gelegene ehemalige Forfthausd aud dem gleidjen Grunbde
bad neue Birthaus.

Dasd neue Forfthaud war von dem Grafen in ein
entferntere Revier verlegt und dad Birthaud, bdad
voriibergefend al@ Arbeiterrohnung gebient Hatte, dem
Forftgehilfen Lofhr und feiner Scywefter iibermiefen
worbden.

Sophie Lobr fithrte, dba die Cltern geftorben waren,

von Laubfholzung abgeldft wurde und die grauweifen|

tagen und bei befonderen Anldfjfen der Paudmamiell
im Sdlof. Sie latte auf dem Timmbufen benad)-
barten Gute de3 Grafen Tonnderp eine vorziiglide
Sdyule im Haushalt durdjgemad)t und verftand e, aus
ihren Kenntniffen jowohl fiir die eigene enge Umgebung
wie fiir dad Sdjlof Nupen Fu ziehen.

Dag Birfhaud war wenig mehr ald eine Hiitte ;
nur in ber triigerijden Winterhiille Patte e3 etwad
Jopllifdpes. Die fdledjten Lehmwinde waren mit Kalt
getiind)t, durd) die teinen, bleigefaBten Fenfter jdjim-
merten 1weife Wajd)gardinen, bad {djdbige Strohdad)
lag forglid) geborgen unter dem Sdjneetud), und fo
wirfte dad lidte Bild faft itberrafdend freundlid).

Aud) ber Gutdherr empfand dbad und Dblieb un-
willtiicli) ftehen, um bden Anblid [dnger auf fidy
wirten zu laffen. Gin Buderhiudden, das er einmal
al3 Kind gejdjentt erhalten BHatte, tam ihm in Cr-
innerung; jo dhnlid) sum Anbeifen verlodend und jo
fauber weiff in weif — nur in den Wafen ver-
gropert — lag bad Birfenhausd da in dem blintenden
RKriftaljdymud.

Cr bog vom Fupfteig ab auf dbad Haud zu, podte
einigemal an der nicdrigen Tiiv und fudyte jugleid) zu
Offnen. Wber erft nad) wieberfoltem Kiopfen wurbde
innen eine weiblide Stimme mit bder Frage laut:
» BWer ift da 7

»Ludner.”

Cin Riegel wurde juriidgejdoben und bdie in zwei
Hilften geteilte Tiir aufgezogen.

,,gerr ®raf —?*

»3u Befehl, mein Frdulein —

SNt meinem Bruber ?*

JJein,  Allein.  Wollen Sie
pertwehren ?*

»Sie wiffen, Herr Graf, wenn mein —

+DBrauden Sie eine Sdupoade ?*

Lad nidht —*

SFirdten Sie fid) ?*

Die Tiir ging vollendd auf.

. Bitte nidht mit dem Scdynee!* bat Sophie Loyr.

®raf fudner ftampite gegen bie Sdpvelle und
fudhte bie Fufbetleidung von dem Sdynee u veinigen.

.Cin Paradies, Jhr Birthaus,* fagte er im Nady-
flang der aufgenommenen Stimmung.

+3ht Sdylof wdre mir lieber,” lautete die niidyterne
Cntgegnung.

»3& wollte, id) tonnte e3 mit Jhnen teilen!”

mir bden Cintritt

H

pem Bruder den Hausdhalt und Half an einigen Arbeits-
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Wer gediegene und doch billige

Firmun
Gold-, Sil

ha

& msufb&

Machen Sie einen

Stahluhren, Gold- u. Silber-
ketten, Anhanger, Ohrge-

bendtigt, wende sich vertrauensvoll an
die bestbekannte und solideste

Fabriksniederlage K. Jorgo

Pola Via Sergia 21 Pola
—— Wien, III. Rennweg 7, ——

Reichste Auswahl
aller.erdenklichen Uhren, Gold- und Silber-
waren zu Original-Fabrikspreisen.

Reelle Garantie.

zeugt sein, daB Sie billigst u. verlilich einkaufen.

in FuBbodenwic
auch das Anstre

gsgeschenke |

als:
ber-, Metall- und

men in der

: Spezialitat

nge u. dgl.

und Lackieren von FuB-
bdden werden {ibernom-

DROGERIE LONZAR
Via Veterani.

(Fortfepung folgt.)

¥ Unternehmung ~W@
hsen,

@ % Gliiicht, PANO'

POLA, Via Sergia 45. 324
G]ﬁhk(’jrper .Stern‘, inSeide doppelt gewebt,
e 1M €ig. Laboratorium gebrannt,

in Beleuchtungskraft und Widerstand un-
tbertrefflich . . . . .. . .. K 0.60
von Gliihkdrpern, gebrannt
%%S_Mgﬂ und kollodioniert (in Schach-
teln), fur alle Brennsysteme, in allen GroBen
fir Gas und Spiritus

472

RERXRXREREA XL

age

aubs

Versuch und Sie werden aber-

Selbstanziinder Superior, m. Zylinderdeckel

< K 1.30, schneckenformig K1.—
g‘g& Iylinder _Kristal1* doppelt gekahlt K 0.20
S EZ| | Clmmerrylinder 1. Quaitar . . . . K 010
:_':E g Reiches Assortiment von Brennern
QG far alle Systeme, Lichtschirmen, Tulpen,
[ c 3 Spiritus - Glihlampen etc. etc.
‘s g o Depdt der IﬂteﬂSW“ mit der Leuchtkraft
g Qo Apparate e von 200 Kerzen. —
A € Elektr. Taschenlampen, Res.-Batterien
R Elektrische Kravattennadeln etc. etc.
o> Alles zu den billigsten Preisen.

PERSONAL-KREDIT! Mit und ohne Giranten fir Offiziere, Geistliche,
Hof-, Staats- und Privatbeamte, Lehrer, Kaufleute, Gewerbetreibende,
Handelsangestellte, pensionsberechtigte Damen und Private jeder Art
auf !/, bis 25 Jahre gegen monatliche, !/,-, /,- oder ganzjahrige
Riackzahlungen, wo Kapital und Zinsen gleichzeitig getilgt werden!

Spezialitat: Personalkredit im Sinne der Paris-Wiener
Enquéte (Kapitalisierung des Gehaltes).
49/, 49/ a6, 49,
REAL-KREDIT! von 300 Kronen aufwarts auf I, II. und IIl. Satz far

Realitatenbesitzer von Feldern, Zins-, Privathiusern und Villen, Fabri-
ken, Badern, Muhlen, Mineral-Quellen, Steinbriichen und jede andere
Art von Liegenschaften bis zum 3/, Teile des Schiatzungswertes.

BAU-KREDITE! auf Baulichkeiten jeder Art in 2 bis 3 Raten, je nach
dem der Bau vorgeschritten ist.

Konvertierungen von Bank- und Privatschulden.

Wechsel und Réeskompte und Acceptentausch fiir Kautleute!
Wir verfertigen und finanzieren Plane von neu zu grtindenden Unternehmungen.

Uebernehmen technische und geologische Begutachtungen durch beeidete Sachverstindige!

Befassen uns mit Umwandlungen von bestehenden Unternehmungen in Aktiengesellschaften!

Hochst reelll Rasch! Diskret durch erstklassige inlandische und
franzdsisch-englische Institute.

Prima-Referenzen! Verlangen Sie Prospekt! Retourmarke erbeten!

MELLER L. EGYED, Budapest, V., Kohary-Utcza I19/B. 634

Enrico Pregel - Pola
21 — Via Sergia — 21

Grofies Lager von Galanterie-u. Modewaren,

Toilette- u. Sportartikeln u. Reiserequisiten.

Ausschlieglicher Verkauf von Hemden, Kragen und Manschetten der Waschefabrik
M. Joss sfLowenstein, k. u. k. Hoflieferanten in Prag, ,Lowenmarke.

Reichhaltige Auswahl von weiSen Herrenhemden mit steifer und weicher Brust,
firbige Hemden in Zephyr, Kreton, Battist, Sport- und Touristenhemden.

Bestellungen nach MaB werden entgegengenommen.

=== Letzte Neuheiten von Krawatten stets lagernd, ===

Alleinverkauf und groBes Depot simtlicher Lawn-Tennis- und FuBball-Artikel der
Firma Slazenger & Sons, London, zu Original-Fabrikspreisen.

Relsekorbe, Hand-, Rohrplatten- und Hutkoffer, Hand- und Kouriertaschen mit
und ohne Necessaires, Reiserouleaux etc. etc.
EB Solideste und feinste Fabrikate stets in groBer Auswahl vorritiz.

Druck und Verlag: M. Clapis (Jos. Krmpotié¢), Pola, Piazza Carli 1.

Fiir die Redaktion verantwortlich: Otto Ottitsch.



	Morgenblatt

	II. Jahrgang

	Pola, Mittwoch, 9. Mai 1906.

	-- Nr. 203. --

	Drahtnachrichten.

	Ein Besuch Kaiser Wilhelms in Schönbrunn.

	Herzog Karl Eduard von Sachsen- Koburg-Gotha in Wien.

	Professor Baur +.

	Frankreich.

	Rußland.

	Ausstände.

	Aufstand in Guadeloupe.

	Feuilleton.


	Wiener Varietee.

	Lokales.

	Militärisches.

	Personalverordnungsblatt für die k. u. k. Kriegsmarine.

	Die zweite Buße.





